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Zentrales Anliegen des Projekts ist es, adoleszente Möglichkeitsräume, Integrationswege und 

Entwicklungsverläufe  unbegleiteter minderjähriger jugendlicher Flüchtlinge zu untersuchen, um 

einen Beitrag zur Förderung ihrer Integration zu leisten.  

Hintergrund ist die deutliche Zunahme der Zahl der adoleszenten unbegleiteten Flüchtlinge in 

Deutschland in den letzten Jahren. Entsprechend groß sind die Herausforderungen - nicht zuletzt für 

die in diesem Projekt im Zentrum der Untersuchung stehenden vollstationären Jugendeinrichtungen, 

in denen sie untergebracht werden - hinsichtlich der Unterstützungsbedarfe und der produktiven, 

alters- und situationsangemessenen Begleitung der Adoleszenten mit oftmals sehr belastenden 

Fluchtbiographien.  

Im Projekt wird das Zusammenspiel von biographisch erworbenen inneren Ressourcen mit den 

äußeren Verhältnissen im Kontext von Flucht, Asylsuche und/oder Neuorientierung in der 

Ankunftsgesellschaft analysiert und mit Blick auf Entwicklungsverläufe, auf Ressourcen, Hindernisse 

und Integrationswege der unbegleiteten adoleszenten Flüchtlinge rekonstruiert. Ziel ist dabei, 

strukturelle und persönliche Faktoren herauszuarbeiten, die unterstützend oder hemmend auf den 

Prozess ihrer Integration und produktiven psychosozialen Entwicklung wirken. Die Ergebnisse sollen 

u.a. auch in Empfehlungen für die praktische Arbeit mit UMF münden. 
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